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1. Einleitung 
 
1.1 Zweck 
 

Der internationale Standard für Nachrichten für die Binnenschifffahrt soll den Einsatz moderner 
Informationstechnologie an Bord von Binnenschiffen und insbesondere die Verteilung von 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt durch Binnenschifffahrtsinformationsdienste (RIS) 
nachdrücklich fördern. Die Verbreitung von Nachrichten für die Binnenschifffahrt unabhängig 
von Grenzen und Sprachgebieten steigert die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Sicherheit 
der Binnenschifffahrt. Ein internationaler Standard ist notwendig, um eine wirksame und sichere 
Verbreitung von Nachrichten für die Binnenschifffahrt durch Binnenschifffahrtsinformations-
dienste zu gewährleisten. 

 
1.2 Begriffsbestimmungen 
 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt (notices to skippers) steht für den internationalen 
Standard für die Verbreitung von Nachrichten für die Binnenschifffahrt auf 
Binnenwasserstraßen, der von der Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) und durch 
die Verordnung (EG) Nr. 416/2007 der Kommission vom 22. März 2007 über die technischen 
Spezifikationen für Nachrichten für die Binnenschifffahrt entsprechend Artikel 5 der Richtlinie 
2005/44/EG des Europäischen Parlaments und des Rates über harmonisierte 
Binnenschifffahrtsinformationsdienste (RIS) auf den Binnenwasserstraßen der Gemeinschaft 
festgelegt wurde.  
 
Wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten (fairway and traffic related message) 
sind Nachrichten, die Informationen über Wasserstraßenabschnitte oder ein Objekt enthalten. 
 
Wasserstandsbezogene Nachrichten (water level related message) sind Nachrichten, die 
Informationen über Wasserstand, geringste gemessene Tiefe, Durchfahrtshöhe, Wehrzustand, 
Abfluss, Abflussregime, Wasserstandsvorhersage, geringste vorhergesagte Tiefe oder Abfluss-
vorhersage enthalten. 
 
Eisnachrichten (ice message) sind Nachrichten über den Eiszustand und die Schiffbarkeit. 
 
Wetterbezogene Nachrichten (weather related message) sind Nachrichten, die Informationen 
über das Wetter enthalten. (Die Staaten sind nicht verpflichtet, diese Nachrichten zu 
übermitteln.) 

 
XML bedeutet Extended Markup Language (erweiterte Auszeichnungssprache), eine Unter-
menge von SGML (Standard Generalized Markup Language, ISO 8879 : 1986(E) in der 
abgeänderten und korrigierten Fassung) zur Verwendung im Internet. 

 
1.3 Geschichte und Ziele der Standardisierung 
 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt zählen zu den am meisten verbreiteten Informationsmitteln 
in der Binnenschifffahrt. In der Vergangenheit wurden sie über UKW, schriftlich, durch Aushang 
oder per Fax verteilt. In den meisten Ländern wurden in den letzten Jahren Webdienste 
eingeführt. Die bestehenden Dienste bieten ihre Informationen jedoch ausschließlich in der 
jeweiligen Landessprache an. Auch wenn dies auf einem Fluss wie dem Rhein, wo nur drei 
Sprachen gesprochen werden, noch tragbar ist, entstehen durch diese Situation viele Probleme 
auf europäischer Ebene. Ein Binnenschiffer auf der Donau müsste z.B. Nachrichten in Deutsch, 
Slowakisch, Ungarisch, Kroatisch, Serbisch, Bulgarisch, Rumänisch und Russisch lesen 
können. Aus diesem Grund wurde ein Standard, der eine automatische Übersetzung der 
wichtigsten Sicherheitsinformationen ermöglicht, dringend gebraucht. 
 



Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) 
Merkblatt Nachrichten für die Binnenschifffahrt  

Ausgabe: 2014  Seite 6 

 
Aufgrund der enormen Vielzahl von Nachrichten sowie der großen grammatikalischen 
Unterschiede zwischen den Sprachen war es nicht möglich, ganze Sätze grammatikalisch 
richtig zu übersetzen. Man beschränkte sich deshalb auf Informationen in Standardformeln 
(Codeformat, z.B.: Begrenzung „Überholverbot“). 
 
Informationen über Einschränkungen und Verzögerungen werden nicht nur von Binnenschiffern 
gelesen, sondern auch in Anwendungen zur Reiseplanung verwendet. Mit der Standardisierung 
wurde ferner auch die Möglichkeit gegeben, maschinenlesbare Datensätze für den direkten 
Zugriff durch solche Anwendungen zu erzeugen. 

 
1.4 Merkmale des internationalen Standards für Binnenschifffahrtsnachrichten 
 

Der internationale Standard für Binnenschifffahrtsnachrichten bietet ein standardisiertes 
Datenformat, das für die Veröffentlichung von Nachrichten im Internet (Pull-Services) oder für 
eine Verbreitung per E-Mail (Push-Services) verwendet werden kann. 
 
Der Inhalt der Nachrichten wird in einer maschinenlesbaren XML-Datei kodiert, die von 
Softwareanwendungen wie Reiseplanern oder Inland ECDIS an Bord eines Schiffes oder auch 
von Internetseiten genutzt werden kann. Die kodierte Information kann z.B. für Berechnungen 
bei der Reiseplanung direkt verwendet oder in die Nutzersprache übersetzt und dann 
dargestellt werden. Die Referenztabellen des Standards enthalten 21 Sprachen der 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sowie 3 zusätzliche Sprachen, nämlich Kroatisch, 
Serbisch und Russisch, und stellen sicher, dass Schiffer für alle größeren europäischen 
Wasserstraßen die Nachrichten für die Binnenschifffahrt lesen und verstehen können 
(Unterstützung der Sicherheit der Schifffahrt). 

 
1.5 Expertengruppe „Nachrichten für die Binnenschifffahrt“ 
 
 Seit dem 20. Dezember 2010 sind die neuen Terms of Reference für die Arbeitsgruppe 

„Nachrichten für die Binnenschifffahrt“ verfügbar. Die Expertengruppe hat über 80 Mitglieder. 
Das Community-Portal Nachrichten für die Binnenschifffahrt ist unter http://eg.ris.eu/nts/ 
erreichbar und für die Mitglieder der Gruppe nach Eingabe ihres Benutzernamens und 
Passworts zugänglich. 

 
 Verschiedene Informationen werden im RIS-Portal unter http://www.ris.eu/expert_groups/nts 

veröffentlicht. Dort können auch die verfügbaren RIS-Indizes heruntergeladen werden. 
 
 
2. Internationaler Standard für Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
 
2.1 Zweck 
 

Die Standardisierung der Nachrichten für die Binnenschifffahrt soll 

 die automatische Übersetzung der wichtigsten Inhalte der Nachrichten in alle Sprachen der 
beteiligten Staaten gewährleisten, 

 eine harmonisierte Struktur von Datensätzen in allen beteiligten Staaten bereitstellen, um 
die Integration der Nachrichten in Reiseplanungssysteme zu erleichtern, 

 einen Standard für Wasserstands- und Wetterinformationen zur Verfügung stellen, 
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 mit der Datenstruktur von Inland ECDIS kompatibel sein, um die Integration von 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt in Inland ECDIS zu erleichtern, 

 den Datenaustausch zwischen verschiedenen Staaten erleichtern. 
 

Hiermit wird das Ziel verfolgt, Sicherheit und Effizienz auf Binnenwasserstraßen und damit auch 
den Umweltschutz zu verbessern. Gleichzeitig soll Inland ECDIS den Arbeitsanfall bei der 
Navigation gegenüber traditionellen Informationssystemen verringern.  

 
2.2 Rechtsgrundlage 

 Beschluss der Zentralkommission für die Rheinschifffahrt vom 28. Mai 2004 “Notices to 
Skippers – International Standard" (Nachrichten für die Binnenschifffahrt - Internationaler 
Standard) (Beschluss 2004-I-17), 

 Verordnung (EG) Nr. 416/2007 der Kommission vom 22. März 2007 über die technischen 
Spezifikationen für Nachrichten für die Binnenschifffahrt gemäß Artikel 5 der Richtlinie 
2005/44/EG des Europäischen Parlaments und des Rates über harmonisierte 
Binnenschifffahrtsinformationsdienste (RIS) auf den Binnenwasserstraßen der 
Gemeinschaft. 

 
2.3 Aktuelle Edition 
 
 Der Polizeiausschuss und die Arbeitsgruppe RIS der ZKR haben im Oktober 2008 die Edition 

2.0 und vor Kurzem, im Oktober 2009, die Edition 3.0 angenommen. Edition 3.0 wird von fast 
allen Staatenangewendet. Diese Edition soll zum selben Zeitpunkt Anwendung finden, wie dies 
durch die Europäische Kommission geschieht.  

 

Die aktuelle Edition ist im Internet unter www.ccr-zkr.org veröffentlicht.  
 

2.4 Struktur und Inhalt des Standards 
 

Der Standard (Edition 3.0) umfasst  

 den Überblick über die Editionen, 

 die Beschreibung der verschiedenen Nachrichten, 

 die Beschreibung der Verteilungswege, 

 die Darstellung der Verfahren zur Änderung der Referenztabellen und des XML-Schemas, 

 die XML-Definition mit den Nachrichtenstrukturen, 

 die Erklärung der "Tags" (Felder) (Strukturelemente der Nachrichten), 

 die Erklärung der Codes (Standardisierter Nachrichteninhalt), 

 drei Anlagen 
- Anlage A: Spezifikationen von Beispielen für die Umsetzung des Standards 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt, 
- Anlage B: Referenztabellen, 
- Anlage C: XML-Schema. 

 
Anmerkung: Zurzeit (Juli 2014) wird von der NtS-Expertengruppe ein neuer Standard (4.0) 
ausgearbeitet, der der Europäischen Kommission und den anderen internationalen Organisa-
tionen (Flusskommissionen, UN-ECE) zugeleitet werden wird. Der Aufbau des neuen Standards 
wird von der Edition 3.0 deutlich abweichen. Die Referenztabellen mit den Übersetzungen und 
Erläuterungen der Tags und Codes werden nicht mehr im Anhang des Standards, sondern auf 
der Website ris.eu zu finden sein, auf die im Standard verwiesen werden wird.  
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3. Verteilungswege 
 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt nach diesem Standard können im Internet zur Verfügung 
gestellt (Pull-Services, Abfragedienste) oder per E-Mail verteilt (Push-Services, Sendedienste) 
werden. 

 
3.1 Pull-Services 
 

Internetdienste sollten die folgenden Auswahlmöglichkeiten bieten: 

 einen spezifischen Wasserstraßenabschnitt oder einen spezifischen durch die Strom-km 
des Anfangs- und Endpunktes definierten Teil einer Wasserstraße, 

 einen Gültigkeitszeitraum und 

 ein Herausgabedatum der Nachricht.  
 

Nachrichten können dargestellt werden 

 als Klartext, der aus einer Textmaske und standardisierten Elementen in Englisch, 
Niederländisch, Französisch oder Deutsch erstellt ist, 

 als Tags mit Werten in – abhängig von der Umsetzung – bis zu 24 Sprachen, verfügbar in 
standardisierten Übersetzungen von Referenztabellen, einschl. Bulgarisch, Dänisch, 
Deutsch, Englisch, Estnisch, Finnisch, Französisch, Griechisch, Italienisch, Kroatisch, 
Lettisch, Litauisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, 
Schwedisch, Serbisch, Slowakisch, Slowenisch, Spanisch, Tschechisch, Ungarisch. 

 
 

 
 

Abbildung 1: Beispiele für Werkzeuge zur Darstellung im Internet (Flandern)  
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Abbildung 2: Darstellung deutscher NfB in der österreichischen Web-Anwendung 
 
 

Nachrichten können zum Herunterladen bereitgestellt werden: 

 als Klartext, 

 als Tags mit Werten oder 

 als maschinenlesbare XML-Datei mit Minimalvolumen, die über einen empfangenden 
Bereich (receiving application – eine spezifische Software für Binnenschifffahrts-
nachrichten) unter Verwendung der Referenztabellen in die Nutzersprache übersetzt 
werden oder durch eine Anwendung wie ein Reiseplanungssystem für weitere 
Berechnungen genutzt werden kann.  
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3.2 Push-Services 
 

Nachrichten nach diesem Standard können per E-Mail verteilt werden (als Subskription)  

 als Klartext, 

 als Tags mit Werten oder 

 als maschinenlesbare XML-Datei mit Minimalvolumen, die über einen empfangenden 
Bereich (receiving application – eine spezifische Software für Binnenschifffahrts-
nachrichten) unter Verwendung der Referenztabellen in die Nutzersprache übersetzt 
werden oder durch eine Anwendung wie ein Reiseplanungssystem oder einen Inland 
ECDIS Viewer für weitere Berechnungen genutzt werden kann.  

 

 
 
Abbildung 3: Bildschirmbeispiel für eine Subskription für die Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
(Flandern) 
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Abbildung 4: Bildschirmbeispiel für eine Subskription für die Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
(Österreich) 

 
 
 
 

 
 
 

Abbildung 5: Bildschirmbeispiel für die Verwaltung des Benutzerkontos im Rahmen einer Subskription der 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt (Österreich) 
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3.3 Internationaler Datenaustausch von Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
 

Ein Datenaustausch zwischen den Behörden wird empfohlen. Alle Behörden, die diesen 
Standard verwenden, können Nachrichten für die Binnenschifffahrt anderer Behörden und 
Staaten in ihre eigenen Dienste integrieren. Die am Datenaustausch Beteiligten (Behörden) 
können das Verfahren zur Übermittlung der XML-Nachrichten unter Verwendung von Push- 
oder Pull-Services direkt vereinbaren.  

 

Eine standardisierte Methode für den Austausch von Nachrichten für die Binnenschifffahrt mit 
Hilfe der Web Service (WS) Technologie wurde erarbeitet und von der NtS-Expertengruppe am 
15.11.2011 genehmigt. Das NtS Web Services General Concept - Version 1.0.3.0 - wurde in 
Deutschland, Österreich und der Slowakei implementiert und in Betrieb genommen (Stand: 
April 2014). 

 

WS gewährleistet eine einfachere und sicherere Methode für den Austausch von Nachrichten 
für die Binnenschifffahrt zwischen Behörden sowie Privatunternehmen und Anwendungen (z. B. 
Integration der NfB-Anzeige in Inland ECDIS Viewer). Alle Informationen sind auf der Website 
ris.eu unter der Rubrik NtS zu finden.  
 
 

4. Inhalt der Nachrichten für die Binnenschifffahrt  
 

Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind Meldungen mit nautischen Informationen für 
Binnenschiffer über ein geografisches Objekt oder einen Wasserstraßenabschnitt. 

 

 
Abbildung 6: Nachrichtenstruktur der Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
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Eine standardisierte Nachricht für die Binnenschifffahrt im XML-Format enthält demzufolge 
5 verschiedene Abschnitte: 

 Identifizierung, 

 wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, 

 wasserstandsbezogene Nachrichten, 

 Eisnachrichten, 

 wetterbezogene Nachrichten. 
 
Üblicherweise werden in einer Nachricht nur zwei Abschnitte ausgefüllt: der Identifizierungs-
abschnitt und zumindest einer der folgenden Abschnitte: „wasserstraßen- und 
verkehrsbezogene Nachrichten“, „wasserstandsbezogene Nachrichten“, „Eisnachrichten“ oder 
„wetterbezogene Nachrichten". 

 
4.1 Erklärung der Betreff-Codes für wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten 
 

Derzeit wird ein Encoding Guide erarbeitet, um eine ähnliche Kodierung der wasserstraßen- 
und verkehrsbezogenen Nachrichten zu unterstützen. Der Guide wird ab Anfang 2015 erhältlich 
sein und auf der Website www.ris.eu unter der Rubrik NtS, Unterrubrik Guides, zum Download 
bereit stehen. 

 
4.2 Erklärung der Eiscodes 
 

Der in Spalte 2 des „ice_condition_code“ („Eiszustandscode“) angegebene Wert gibt nur 
Informationen über die durchschnittliche Dicke. Für die Auswahl des Codes für eine bestimmte 
Situation muss die Beschreibung herangezogen werden. 

 
 
5. Umsetzung der Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
 
5.1 Österreich 
 

Die österreichischen Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden durch die Oberste 
Schifffahrtsbehörde gemeinsam mit viadonau im Auftrag des österreichischen Ministeriums für 
Verkehr, Innovation und Technologie gemäß dem internationalen Standard für Nachrichten für 
die Binnenschifffahrt verlautbart.  
Im März 2011 wurde im Rahmen des Projekts IRIS Europe II eine neue Anwendung für 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt (Nachrichten für die Binnenschifffahrt Edition 3.0) in 
Betrieb genommen, die unter http://nts.doris.bmvit.gv.at erhältlich ist. 
 
Standardisierte Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden in Volltextformat in Deutsch, 
Englisch, Französisch und Niederländisch und im Codeformat (Tags mit Werten) in allen 24 
Sprachen des Standards bereitgestellt. Ferner sind auch maschinenlesbare Nachrichten im 
XML-Format erhältlich. 
 
In Österreich werden standardisierte wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, 
wasserstandsbezogene Nachrichten und Eismeldungen veröffentlicht. Zusätzlich sind (nicht 
standardisierte) erweiterte Eisberichte und die Übersicht Fahrwasserinformation einschließlich 
Schleusenbetriebsstatus und Informationen über Seichtstellen verfügbar. 
 
Die Website bietet die Möglichkeit, die Nachrichten für die Binnenschifffahrt als E-Mail-Service 
zu abonnieren. Der standardisierte NtS Web Service (1.0.3.0) wurde 2011 implementiert. Nach 
einer erfolgreichen Testphase wurden Abruf und Anzeige von Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt aus Deutschland und der Slowakei in der österreichischen 
NfB-Webanwendung aktiviert. 
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Um die Nachrichten für die Binnenschifffahrt den Nutzern noch besser zugänglich zu machen, 
steht seit Mai 2014 die Smartphone-Anwendung ‘DoRIS mobile’ für Apple- und Android-Geräte 
kostenlos zur Verfügung. ‘DoRIS mobile’ ist eine Initiative von viadonau und dem 
österreichischen Verkehrsministerium im Rahmen des von der EU kofinanzierten TEN-V-Projets 
IRIS Europe 3.  

 
5.2 Belgien  
 

Flämische Wasserstraßen 
 
Flandern hat am 25. Mai 2010 die Nachrichten für die Binnenschifffahrt nach dem Standard 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt Edition 2.0 (XSD Edition 3.2) offiziell eingeführt. Die 
Website selbst ist in vier Sprachen (Deutsch, Englisch, Französisch und Niederländisch) 
verfügbar und unter http://nts.flaris.be zu erreichen. 
 
Auf der Eingangsseite ist eine Karte von Flandern abgebildet, die alle aktuellen Nachrichten 
anzeigt und so einen unmittelbaren Eindruck von der aktuellen Situation auf den flämischen 
Wasserstraßen vermittelt. Die Nutzer können die Website nicht nur lesen, sondern sich auf ihr 
anmelden und persönliche (auch zeitliche) Einstellungen vornehmen, um nur die für sie 
relevanten Nachrichten zu erhalten. 
 
Neben den Nachrichten für die Binnenschifffahrt können die Besucher auch die Betriebszeiten 
von Schleusen und Brücken abrufen. Bald werden auch Wasserstandsinformationen verfügbar 
sein. 

 
Wallonische Wasserstraßen 

 
In Wallonien wurden die Nachrichten für die Binnenschifffahrt an die RIS-Richtlinie angepasst. 
Die Nachrichten für die Binnenschifffahrt für die Wasserstraßen in Wallonien können in vier 
Sprachen (Französisch, Niederländisch, Englisch, Deutsch) und in einem XML-Format 
heruntergeladen werden. Nutzer (Schiffsführer, Wasserstraßenverwalter usw.) können sich in 
eine NfB-Benachrichtigungs-Mailingliste eintragen. 
 
Es gibt ein Projekt mit dem Ziel, wichtige Nachrichten für Binnenschiffer in einer Wallonien-
Karte anzuzeigen, die den Echtzeitstatus der aktuellen und zukünftigen Wasserstraßensituation 
in Wallonien angibt (erweiterte Abfrage usw.). 
 
Auf der Website (http://voies-hydrauliques.wallonie.be) stehen den Schiffsführern ferner 
hydrologische Informationen wie Wasserstand und Fließgeschwindigkeit sowie Informationen 
zum Infrastrukturbetrieb (Betriebszeiten von Schleusen, Brücken usw.) zur Verfügung. 
 
Vereisungsstand und Abflussregime werden in Kürze verfügbar sein. 
 
Bisher werden Journale für Binnenwasserstraßentransport mit zusammengefassten 
Auswertungen der Nachrichten für die Binnenschifffahrt und Abflussregimen per E-Mail oder 
Fax direkt an verschiedene (private und öffentliche) Dienste übersandt. Diese Daten werden 
auch über UKW-Rundfunk und Fernseh-Teletext verbreitet und auf verschiedenen Websites 
veröffentlicht. 
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Westerscheldegebiet 
 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind im Westerscheldegebiet entsprechend der 
Verordnung (EG) Nr. 416/2007 der Kommission eingeführt (RIS Gemeenschappelijk Nautisch 
Beheer - GNB) und vollständig in das RIS (FIS) Portal www.vts-scheldt.net integriert. RIS GNB 
kann Nachrichten für die Binnenschifffahrt über einen erweiterten und benutzerfreundlichen 
NfB-Editor erstellen. Die Nutzer können Nachrichten für die Binnenschifffahrt in einer 
Gitterdarstellung mittels einer Vielzahl von Auswahlkriterien abfragen. Die Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt werden zusätzlich auf einer interaktiven Karte angezeigt und sind im HTML-, 
XML und PDF-Format verfügbar. Nutzer können sich in eine öffentlich zugängliche NfB-
Mailingliste eintragen. 
 
Die am häufigsten verwendeten Nachrichten für die Binnenschifffahrt im Westerscheldegebiet 
sind BASS-Nachrichten (Nachrichten für die Scheldeschifffahrt und Gemeinsame 
Bekanntmachungen). BASS-Nachrichten werden auch in Zukunft verwendet. Sie sind im RIS 
(FIS) Portal www.vts-scheldt.net verfügbar und können auf Anfrage bei RIS GNB auch 
automatisch konvertiert und als Nachrichten für die Binnenschifffahrt verteilt werden. 
 
Das IVS (Informatie- en Volgsysteem voor de Scheepvaart) Informationssystem dient zur 
Erfassung reisebezogener Informationen. Dieses System kann seine Nutzer auch via 
Sonderbenachrichtigungen informieren. Es ist eine Funktion zur Konvertierung dieser IVS-
Benachrichtigungen in Nachrichten für die Binnenschifffahrt vorgesehen, um sie wie alle 
anderen Nachrichten für die Binnenschifffahrt verfügbar zu machen.  
 
Wie von der Web-Taskforce „Nachrichten für die Binnenschifffahrt“ festgelegt, ist über die NfB-
Webservices eine Maschine-Maschine-Integration mit anderen Systemen/Behörden möglich. 
Die WSDL-Dateien und -Unterlagen stehen unter www.ris.eu zur Verfügung.  
 
Für den Austausch von Informationen und verschiedenen Nachrichtenarten mit den Seehäfen 
und benachbarten Staaten im Westerscheldegebiet greift GNB seit vielen Jahren auf das 
Central Broker System (CBS) zurück. Über das CBS können auch Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt zwischen den beteiligten Partnern ausgetauscht werden. 
 
Die NfB-Anwendung basiert auf dem Standard Nachrichten für die Binnenschifffahrt Edition 2.0 
(http://www.ris.eu/sites/default/files/documents/_International_Standard.pdf) und den 
zugehörigen XML-Schema-Dateien (Edtion 3.0). 

 
5.3 Bulgarien 

 
 Die Einführung des Binnenschifffahrtsinformationssystems BULRIS auf dem bulgarischen 

Abschnitt der Donau begann 2010. Es wurde gemäß den Bestimmungen der RIS-Richtlinie 
2005/44/EG entwickelt. Die technischen Spezifikationen von BULRIS stimmen mit den 
Kommissionsrichtlinien 414/2007, 415/2007, 416/2007, 164/2010 überein. 

 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt wurden als Teilsystem von BULRIS nach dem Standard 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt Edition 3.0 eingeführt. Die Eingabe, Veröffentlichung und 
Änderung von Nachrichten erfolgen über ein internetbasiertes GUI, das mit den 
entsprechenden Benutzerrechten zugänglich ist. Das System bietet einen Pull-Service über 
eine Website (www.bulris.bg) sowie einen Push-Service per E-Mail (als Abonnement). Folgende 
Nachrichten sind implementiert: wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, 
wasserstandsbezogene Nachrichten, Eisnachrichten und wetterbezogene Nachrichten. 
 



Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) 
Merkblatt Nachrichten für die Binnenschifffahrt  

Ausgabe: 2014  Seite 16 

 
Standardisierte Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden in allen im Standard definierten 
Formaten angeboten: im Volltextformat (in Deutsch, Englisch, Französisch und Niederländisch), 
im Codeformat (Tags mit Werten; in allen 24 Sprachen des Standards) und im 
maschinenlesbaren XML-Format. Das System sieht ferner einen Webservice vor, mit dem 
externe Systeme Nachrichten für die Binnenschifffahrt anhand derselben Suchkriterien wie im 
Pull-Service suchen und als XML-Nachrichten abrufen können. 
 
Erste Tests werden im Juli 2011 durchgeführt. Das System wird voraussichtlich Anfang 2012 
voll betriebsfähig sein. 
 

5.4 Kroatien 
 
Eine NfB-Anwendung wurde in Kroatien als Teil von CRORIS (Kroatische 
Binnenschifffahrtsinformationsdienste) eingeführt, die vom Ministerium für Meer, Verkehr und 
Infrastruktur initiiert und vom Binnenschifffahrtsentwicklungszentrum (CRUP) implementiert 
wurden. Das Projekt begann 2003, und die elektronischen Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
wurden 2005 eingeführt. 
 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden von vier Hafenbehörden an kroatischen 
Binnenwasserstraßen (Osijek, Vukovar, Slavonski Brod, Sisak) für alle schiffbaren 
Binnenwasserstraßen in Kroatien (Donau, Sava, Drava und Kupa) angeboten. Die Nachrichten 
werden von der Agentur für Wasserstraßen auf ihrer Website http://nts.vodniputovi.hr/ 
veröffentlicht. 
 
Die kroatische NfB-Anwendung wurde nach dem internationalen Standard der 
Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) entwickelt. Die aktuelle Anwendung basiert 
auf Edition 2.1 des Standards. Die neue Edition 3.0 wird im Sommer 2011 eingeführt. 
 
Im Rahmen der kroatischen Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind drei Nachrichtenarten 
verfügbar: wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, wasserstandsbezogene 
Nachrichten und Eisnachrichten. Alle Informationen sind neben Kroatisch in elf weiteren 
Sprachen erhältlich: Bulgarisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch, Rumänisch, 
Russisch, Serbisch, Slowenisch, Tschechisch und Ungarisch. 
 
Die Website http://nts.vodniputovi.hr/ bietet die Möglichkeit, den NfB-E-Mail-Service zu 
bestellen, um regelmäßig per E-Mail aktuelle Informationen zu erhalten. 
 

5.5 Tschechische Republik 
 
Die Einführung des NfB-Service entsprechend Edition 3.0 des Standards Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt ist abgeschlossen. Derzeit findet ein Testbetrieb statt. Folgende Nachrichten 
sind implementiert: wasserstandsbezogene Nachrichten, Eisnachrichten, wetterbezogene 
Nachrichten, wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten. Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt sind in der Tschechischen Republik abrufbar unter www.lavdis.cz. Die 
NfB-Anwendung kann Nachrichten für die Binnenschifffahrt im XML-Format, basierend auf dem 
europäischen Standard, per E-Mail übertragbar, generieren. 
 
Die Arbeiten an der Entwicklung eines hydrologischen Modells der Elbe-Moldau-Wasserstraße 
zur Gewinnung genauerer Wasserstandsvorhersagen sind abgeschlossen.  
 
Es wurde eine eventuelle Nutzung und Aufnahme verfügbarer meteorologischer Informationen 
zur Wasserstraße in die wetterbezogenen Nachrichten geprüft. Ferner wurde das Potential 
eines Modells für Eisphänomene analysiert. Auf Basis der Ergebnisse dieser Analyse wurde die 
Entwicklung eines solchen Modells in Angriff genommen. 
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5.6 Frankreich  
 

VNF bietet Nachrichten für die Binnenschifffahrt nach diesem Standard auf der Website 
www.vnf.fr (unter Avis à la batellerie) an. Das betrifft geografische Informationen sowie aktuelle 
Informationen, wie die über Beschränkungen (Veränderungen des Wasserstandes) und 
Schifffahrtssperren. Diese Informationen können nach Ort, Abschnitt und Wasserstraße 
abgefragt werden.  
 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind in Frankreich seit 2003 verfügbar, mit der Möglichkeit 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt per Fax oder E-Mail im Textformat zu senden. 
 
Seit Ende 2007 kann die französische Applikation Nachrichten für die Binnenschifffahrt im XML 
Format, basierend auf dem Europäischen Standard, übertragbar per E-Mail, generieren. 
 
Frankreich hat ferner verschiedene Tools für die VNF-Website entwickelt: 

-  Nutzer können die Nachrichten für die Binnenschifffahrt auf einer Karte abrufen, 

-  seit August 2010 ist ein französischer Routenplaner verfügbar, der die Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt einbezieht. 

 
Frankreich wird bis Ende 2011 ein Austauschsystem via Webservice implementieren. 
 

5.7 Deutschland 
 

Die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes bietet Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
nach dem Standard Nachrichten für die Binnenschifffahrt auf der Website www.elwis.de an. 
 
Standardisierte deutsche Nachrichten für die Binnenschifffahrt (wasserstraßen- und 
verkehrsbezogene Nachrichten) werden im Codeformat (Tags mit Werten) in den Sprachen 
Deutsch, Englisch, Französisch, Kroatisch, Niederländisch, Polnisch, Rumänisch, Slowakisch, 
Tschechisch und Ungarisch bereitgestellt. 
 
Die Website bietet ferner die Möglichkeit den ELWIS-Abo-Service zu bestellen. Dieser Service 
ist kostenlos und umfasst wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, Wasserstands-
meldungen und Eisnachrichten über E-Mail-Dienste (mit oder ohne beigefügte Nachrichtendatei 
im XML-Format). Eine kurze Anleitung für die Nutzung des ELWIS-Abo-Service ist hier 
erhältlich: http://www.elwis.de/abo/xml_kurz_en/index.html. 
 
Der standardisierte NfB-Webservice für den Austausch internationaler Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt ist implementiert und verfügbar. Derzeit erfolgt ein Austausch wasserstraßen- 
und verkehrsbezogener Nachrichten mit Österreich und der Slowakei. 
 
Zuständige Behörden anderer Staaten sowie private Unternehmen haben außerdem das Recht, 
diese Nachrichten in ihre eigenen Dienste zu integrieren. 

 
5.8 Ungarn 
 

Im Rahmen des Projekts IRIS Europe 3 wird der Editor der NfB-Schnittstelle aktualisiert, damit 
die ungarische Nationale Verkehrsbehörde standardisierte NfB - wasserstraßen- und 
verkehrsbezogene Nachrichten gemäß XSD-Version 3.0 - ausgeben kann. Der Dienst wird 
unter http://www.pannonris.hu verfügbar sein. Wasserstraßen- und verkehrsbezogene 
Nachrichten werden auch im PDF- und XML-Format erhältlich sein. 
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Im Rahmen des PannonRIS-Systems wurde der NfB-Web Service eingerichtet und ist für 
wasserstandsbezogene Nachrichten und Eisnachrichten verfügbar. 

 
Im Rahmen des Projekts NEWADA duo wurde das Danube FIS Portal eingerichtet, das für 
Abruf und Anzeige von z. B. Wasserstandsinformationen die Web Service Schnittstelle von 
PannonRIS nutzt. 

 
5.9 Niederlande 
 

Statische und dynamische Informationen über die niederländischen Wasserstraßen werden an 
einer zentralen Stelle „Fahrwasser-Informationsdienste“ auf der Website 
www.vaarweginformatie.nl verfügbar sein. Dieser enthält geografische Informationen (ENCs) 
und aktualisierte Informationen wie Wasserstandsmeldungen, wasserstraßen- und 
verkehrsbezogene Nachrichten, Eisnachrichten und Wettervorhersagen.  
 
Diese Informationen können nach Wasserstraße, Route, Korridor oder Staat abgefragt werden.  
 
Die „Waterkamer“ des „Watermanagementcentrum“ (Wassermanagementzentrum) in den 
Niederlanden bietet wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, Wasserstands-
meldungen und Eisnachrichten nach dem XML-Standard an.  
 
Die Website www.vaarweginformatie.nl bietet ferner die Möglichkeit, ein Standard- oder 
personalisiertes Abonnement zu bestellen. 
 
Dieser Dienst ist kostenlos und liefert wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, 
wasserstandsbezogene Nachrichten und Eisnachrichten per E-Mail. 
 
Der NfB Web Service für den Austausch internationaler Nachrichten für die Binnenschifffahrt ist 
implementiert und verfügbar. 
 
Für die Eröffnung eines kostenlosen FTP-Kontos ist eine E-Mail an die „Waterkamer“ 
(waterkamer@rws.nl), die dem Ministerium für Infrastruktur und Umwelt, Rijkswaterstaat, 
unterstellt ist, zu senden. 
 
Informationen über die Einführung der Nachrichten für die Binnenschifffahrt im 
Westerscheldegebiet sind in Teil 5.2 dieses Merkblatts zu finden. 

 
5.10 Polen 
 

Der NfB-Service gemäß Edition 3.0 des Standards Nachrichten für die Binnenschifffahrt ist 
implementiert und in Betrieb. Folgende Nachrichten sind implementiert: wasserstandsbezogene 
Nachrichten, Eisnachrichten, wetterbezogene Nachrichten, wasserstraßen- und verkehrsbe-
zogene Nachrichten. Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind in Polen abrufbar unter nts.ris-
odra.pl. Die NfB-Anwendung kann Nachrichten für die Binnenschifffahrt im XML-Format, 
basierend auf dem europäischen Standard, per E-Mail übertragbar, generieren.  
 
Die polnischen Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind ferner auf der Website der Wasserver-
waltungsbehörden (www.rzgw.szczecin.pl) erhältlich. Sie werden im PDF-Format in polnischer 
Sprache erstellt und stimmen nicht mit dem Standard Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
überein. 
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5.11 Rumänien 

 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt sind in Rumänien gemäß dem NfB-Standard 
implementiert. Die Nachrichten sind in der Testphase abrufbar unter http://www.roris.ro.  
 
Der nächste Schritt, RoRIS II, befindet sich nunmehr in der finalen Implementierungsphase. 
Verwendet wird die neueste Version des Standards Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
(Edition 3.0). Verfügbar sind wasserstraßenbezogene Nachrichten, wasserstandsbezogene 
Nachrichten, Eisnachrichten und wetterbezogene Nachrichten in fünf Sprachen: Rumänisch, 
Französisch, Deutsch, Englisch und Russisch. 
 

5.12 Serbien 
 
Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden entsprechend dem Standard Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt, Edition 1.1, eingeführt und befinden sich in der Testphase. Derzeit findet ein 
Upgrade auf die Edition 2.1 des Standards Nachrichten für die Binnenschifffahrt statt. Dieser 
wird im September 2011 abgeschlossen. Gegenwärtig werden lediglich 
Wasserstandsmeldungen publiziert. Eine vollständige Implementierung der Nachrichten für die 
Binnenschifffahrt wird bald unter http://nts.risserbia.rs verfügbar sein. 
 

5.13 Slowakei 
 

In der Slowakei werden die Nachrichten für die Binnenschifffahrt von der Verkehrsbehörde 
bereitgestellt. Eine neue Anwendung, die dem Standard Nachrichten für die Binnenschifffahrt 
Edition 3.0 entspricht, ist seit Anfang 2012 in Betrieb und unter http://nts.slovris.sk verfügbar.  
 
Dieser Service bietet wasserstraßen- und verkehrsbezogene Nachrichten, wasserstandsbe-
zogene Nachrichten, Eisnachrichten und wetterbezogene Nachrichten.  
 
Die Nachrichten können auf der Website als Volltext in Englisch, Niederländisch, Deutsch und 
Französisch, im kodierten (tags und values) Format in zwölf Sprachen und im XML-Format 
angezeigt werden. Weiterhin kann der Nutzer Nachrichten für die Binnenschifffahrt über E-Mail-
Dienste abonnieren. 
 
Die Webservice Schnittstelle für den Austausch von Nachrichten für die Binnenschifffahrt wurde 
im Rahmen des Projekts IRIS Europe II ebenfalls erfolgreich implementiert. Derzeit erfolgt der 
internationale Austausch von Nachrichten für die Binnenschifffahrt mit Österreich und 
Deutschland. 
 
Im Rahmen des Projekts IRISI Europe 3 soll eine neue NfB-Anwendung für mobile Geräte 
entwickelt werden. 

 
5.14 Schweiz 

 
Die Schweizerischen Rheinhäfen in der Funktion als schweizerische Schifffahrtsverwaltung 
bieten die Nachrichten für die Binnenschifffahrt auf ihrer Website www.port-of-switzerland.ch 
sowie auf der Website www.elwis.de der deutschen Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des 
Bundes nach diesem Standard an. 

 
5.15 Ukraine 
 
 Nachrichten für die Binnenschifffahrt werden in der Ukraine über UKW übertragen, 

insbesondere für die Donauregion via dem UDP Übertragungscenter in Izmail. Die 
Softwarelösung zur Bereitstellung von Nachrichten für die Binnenschifffahrt via Webinterface 
soll ausgearbeitet werden.  
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Anhang 

Kontaktadressen der zuständigen Behörden 
 
 
Österreich: 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, Oberste Schifffahrtsbehörde, 
Radetzkystrasse 2, 1030 Wien,  
Bernd Birklhuber, Tel.: +43 (0)171 162 655 902, Fax: +43 (0)171 162 655 999,  
E-Mail: bernd.birklhuber@bmvit.gv.at 
 
via donau - Österreichische Wasserstraßen-Gesellschaft mbH, Donau-City-Straße 1, A-1220 Wien 
Christoph Plasil, Tel.: +43 (0)504 321 1612, Fax: +43 (0)504 321 1050, 
E-Mail: christoph.plasil@via-donau.org or nts@via-donau.org 
 
 
Belgien:  
Flandern: 
nv De Scheepvaart, Havenstraat 44, 3500 Hasselt,  
Jan Gilissen, E-Mail: j.gilissen@descheepvaart.be 
 
Wallonien: 
Service Public de Wallonie, Direction Générale Opérationnelle de la Mobilité et des Voies 
hydrauliques, Boulevard du Nord 8, 5000 Namur, 
Kontakt: info.batellerie@spw.wallonie.be oder Tel. +32 4 2316500 
Pierre Salmon, Tel. +32 4 2316544, Fax +32 4 2316571, E-Mail: pierre.salmon@spw.wallonie.be 
Jean-Louis Boutry, Tel. +32 81 772972, E-Mail: jeanlouis.boutry@spw.wallonie.be 
 
 
Bulgarien: 
Executive Agency Maritime Administration, Directorate Ruse, ul. Pristanishtna 20, 7000 Ruse 
Pavlin Marchevski, Tel.: + 359 828 158 19, E-Mail: pmarchevski@marad.bg 
 
 
Tschechische Republik 
Ministerstvo dopravy České republiky (Verkehrsministerium), nábřeží L. Svobody 12, 110 15 Praha 1 
Vojtech Dabrowski, Tel.: +420 (0)972 231 335, Fax: +420 (0)972 231 110 
E-Mail: vojtech.dabrowski@mdcr.cz  
 
 
Kroatien: 
Centar za razvoj unutarnje plovidbe (CRUP), Nova cesta 180, 1000 Zagreb, Kroatien 
Vedran Bolfek, Tel.: +385 1 631 44 45, Fax: +385 1 631 44 44, E-Mail: bolfek@crup.hr 
 
Agencija za vodne putove (Agentur für Wasserstraßen) 
Parobrodska 5, 32 000 Vukovar, Croatia 
Tel.: +385 32 450 613, Fax: +385 32 450 653, E-Mail: vodniputovi@vodniputovi.hr  
 
 
Frankreich:  
Voies Navigables de France, 175 rue Ludovic Boutleux, 62400 Béthune,  
Virginie Taffin, Tel.: +33 (0)321 632 974, Fax: +33 (0)321 632 950, E-Mail: virginie.taffin@vnf.fr 
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Deutschland:  
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes  
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt Außenstellen Mitte, West, Südwest, Süd und Ost 
Dezernat Verkehrstechnik (Binnen) 
Dienstsitz  
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt 
Außenstelle Südwest, Brucknerstraße 2, 55127 Mainz,  
Michael Brunsch, Tel.: +49 (0)613 197 92 96, Fax: +49 (0)613 197 91 55,  
E-Mail: michael.brunsch@wsv.bund.de 
 
 
Ungarn: 
Nationale Verkehrsbehörde, Abteilung Schifffahrt, 1387 Budapest 62, Pf.: 30 
Róbert Kojnok, Tel.: +36 148 621 55, Fax: +36 126 803 98, E-Mail: kojnok.robert@nkh.gov.hu  
 
 
Niederlande:  
RWS Watermanagementcentrum Nederland, Water Chamber, Zuiderwagenplein 2, P.O. Box 17, 8200 
AA Lelystad,  
Jan de Leeuw van Weenen, Tel.: +31 (0)320 298 550 oder Tel.: +31 (0)320 298 888, 
Fax: +31 (0)320 298 580, E-Mail: jan.de.leeuw.van.weenen@rws.nl bzw. wmcn-waterkamer@rws.nl  
 
 
Polen: 
Ministerstwo Infrastruktury i Rozwoju, ul. Wspólna 2/4, 00-926 Warszawa  
Urząd Żeglugi Śródlądowej w Szczecinie, Pl. Batorego 4, 70-207 Szczecin 
Piotr Durajczyk, Tel.: +48 91 44 03 254, Fax: +48 91 43 40 129,  
E-mail: pdurajczyk@szczecin.uzs.gov.pl 
 
 
Rumänien: 
Romanian Naval Authority, Constanta Port No.1, 900900 Constanta, 
Mihai Ghiba, Tel.: +40 252 316 493 oder +40 252 312 720, Mob.: +40 722 369 535,  
E-Mail: mghiba@rna.ro 
 
 
Serbien: 
Direkcija za vodne puteve, Francuska 9, 11000 Belgrade 
Zoran Lukic, Tel.: +381 113 029 888, Fax: + 381 113 092 808, E-Mail: zlukic@plovput.co.yu  
 
 
Slowakei:  
Štátna plavebná správa (Staatliche Schifffahrtsverwaltung), Prístavna 10, 821 09 Bratislava 2,  
Štefan Chalupka, Tel.: +421 (0)2 33300218, Fax: +421 (0)2 33523913,  
E-Mail: stefan.chalupka@sps.sk 
 
 
Schweiz:  
Schweizerische Rheinhäfen, Hochbergerstrasse 160, 4019 Basel, 
Roland Blessinger, Tel.: +41 (0)61 639 95 95,  
E-Mail: roland.blessinger@portof.ch, http://www.port-of-switzerland.ch  
 
 
Ukraine: 
Staatlicher Hydrographischer Dienst der Ukraine, Elektrikov Street 26, 04176 Kiew 
Sergey Simonenko, Tel.: +38 044 425 68 74, Tel./Fax: +38 044 425 40 68 
Igor Gladkykh, E-Mail: frm@onma.edu.ua  
 


